
Ein heißes Laternenfest
Weniger Besucher kamen voriges Wochenende und erlebten Traditionelles und Sportliches 

Ein ruhiges Fest dank oder 

trotz der Sicherheitsvorkeh-

rungen. 

Halle (ke). Die Hitze schien 
unerträglich am Samstag und 
Sonntag. Wohl deshalb lässt 
sich der Besucherrückgang 
beim gerade vergangenen 
Laternenfest erklären. 
Trotzdem ließ man sich den 
Spaß beim Schlendern über 
die Ziegelwiese und am 
Riveufer entlang nicht neh-
men. Einige Verkäuferinnen 
rüsteten ihre Stände mit Was-
sersprühflaschen aus, um sich 
gelegentlich eine Abkühlung 
zu verschaffen. Am ehesten 
ließ es sich an, in und auf der 
Saale aushalten. Entweder 
schwimmend oder mit den 
Füßen im Wasser beim Zu-
schauen bei den traditionel-
len Wettbewerben wie Boots-

korso, Kutterrudern, Enten-
rennen oder Fischerstechen. 
Weil die MDR-Bühne mittler-
weile einen Großteil des 
Amselgrundes einnimmt, 
bleibt den Besuchern nur 
noch wenig Platz, um die 
Geschehnisse auf der Saale 
zu verfolgen. 
An allen drei Laternenfestta-
gen wurden 140 000 Besu-
cher gezählt. 40 000 weniger 
als im Vorjahr. Samstagabend 
herrschte gute Stimmung, 
aber  glücklicherweise kein 
Gedränge vor der MDR-
Showbühne. Das war gut so, 
denn Katwarn, das bei Über-
füllung hätte warnen sollen, 
versagte in den Abendstun-
den den  Dienst, da das Han-
dynetz überlastet war. An-
sonsten ging das Sicherheits-
konzept der Stadt auf.
 Bitte lesen Sie weiter auf S. 3!

Er bleibt der Fischerstecher Nummer 1: Jens Thürmer. Er stupste die Gegner gekonnt mit der 

Lanze uns Wasser. Hier siegt in einem der Vorkämpfe Andreas Proske.   Foto: Kerstin Eschke

Landwirte in der Krise
Bauernverband bilanzierte die Ergebnisse der Produktion

Viele Betriebe müssen Per-

sonal abbauen oder sogar 

schließen.

Cosa (WS). Die Landwirt-
schaft in Sachsen-Anhalt be-
findet sich in der verhee-
rendsten Krise der letzten 25 
Jahre. 
Durch die prekäre Situation 
auf den Märkten für Produkte 
tierischer Herkunft und für 

Marktfrüchte stecken vor al-
lem viehhaltende Bauern in 
einer Existenzkrise, der sie 
sich inzwischen hilflos ausge-
liefert fühlen. Diese Einschät-
zung traf Torsten Wagner, Ers-
ter Vizepräsident des Bauern-
verbandes Sachsen-Anhalt, 
auf der Erntepressekonferenz 
in Cosa. Die Grenzen der 
betrieblichen Reaktionsmög-
lichkeiten sind erreicht, so 

dass die Liquidität und die 
Möglichkeiten zur Bedienung 
offener Kredite oft nicht mehr 
gegeben sind. Die Überschul-
dung einer zunehmenden 
Zahl der Betriebe droht. 
Überdurchschnittlich viele 
Landwirte haben deshalb mit 
Betriebszweigaufgaben und 
Personalabbau als letzte be-
triebliche Handlungsmöglich-
keit reagiert.

Lernen für 

die Umwelt
Halle (WS). Das Landesver-
waltungsamt (LVwA)  fördert 
auch im kommenden Jahr 
Projekte zur Umweltbildung. 
Dafür sind für das Jahr 2017 
Mittel in Höhe von 527 000 
Euro eingeplant. Anträge hier-
für können bis zum 30. Sep-
tember 2016 beim LVwA 
gestellt werden. Gefördert 
werden Projekte einschließ-
lich Modellversuche, die sich 
am Leitbild der nachhaltigen 
Entwicklung orientieren und 
der Entwicklung von Umwelt-
bewusstsein dienen.

Zeit der 

großen Freiheit 
Halle (WS). Die Ausstellung 
„Zeit der großen Freiheit“ 
wird am 3. September um 18 
Uhr im Kunstforum Halle, 
Bernburger Straße, eröffnet.
Bis zum 2. Oktober zeigt sie 
Bilder des Fotografen Markus 
Werner aus den Jahren nach 
dem Herbst 1989 - in Ost-
deutschland eine Zeit der 
Kontraste, Umbrüche und 
Widersprüche. 

Gute Bilanz 

im Tourismus
Halle (WS). Der Tourismus in 
Sachsen-Anhalt blickt mit 
knapp 3,5 Millionen Über-
nachtungen (2,6 Prozent 
mehr als 2015) und rund 1,46 
Millionen Gästeankünften 
(+2,5 Prozent) auf ein erfolg-
reiches erstes Halbjahr. 
Besonders erfreulich ist die 
überdurchschnittlich gute 
Entwicklung der Übernach-
tungszahlen von Gästen aus 
dem Ausland. Hier konnten 
die Beherbergungsbetriebe 
zwischen Januar und Juni 
2016 einen Zuwachs um sie-
ben Prozent verbuchen. Zur 
positiven Entwicklung sagt 
Wirtschaftsminister Jörg Felg-
ner: „Sachsen-Anhalt macht 
Lust auf Urlaub. Auch im 1. 
Halbjahr 2016 kennen die 
Tourismuszahlen bei uns nur 
eine Richtung - nach oben.“

Feiern im 

Pestalozzipark 
Halle (WS). Es ist eines der 
ältesten Parkfest der Stadt, das 
Fest im Pestalozzipark in Hal-
les Süden.
Gefeiert wird es in diesem 
Jahr bereits zum 50. Mal und 
zwar vom 2. bis 4. Septem-
ber. Von Betrieben, Vereinen 
und Einrichtungen rund um 
den Park gestaltet, haben die 
Organisatoren in diesem Jahr 
viele Höhepunkte vorbereitet. 
So erwartet die Besucher auf 
der Bühne am Samstag ab 11 
Uhr ein buntes Unterhal-
tungsprogramm mit Stargast 
Frank Schöbel, der um 15.30 
Uhr die Parkfestbesucher be-
grüßen wird. Ein Abendpro-
gramm für Kinder gibt es am 
Freitag um 18.40 Uhr und am 
Samstag um 18 Uhr. Am 
Samstag um 22.30 Uhr wird 
auch ein großes Feuerwerk in 
den Abendhimmel steigen. 
Der Sonntag startet um 10 
Uhr mit einem Frühschoppen  
und um 11 Uhr mit einem 
Skat- und Schachturnier.

Rock an 

der Halde
Beesenstedt (WS). Um 18 
Uhr beginnt am 2. September 
in Johannashall zum 20. Mal 
das integrative Open Air Fes-
tival „Rock an der Halde“.
Es spielt „SchemaF“ aus Eisle-
ben. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten.

Umzug und 

neue Prinzessin 
Höhnstedt (WS). Vom 1. bis 
4. September findet das dies-
jährige Winzerfest in Höhn-
stedt statt.
Die neue Weinprinzessin 
wird am Sonntag um 12 vor-
gestellt. Anschließend (14 
Uhr) gibt es einen Festumzug.

Erntefest mit 

Schaudreschen 
Merbitz (WS). Zum Erntefest 
lädt die Gemeinde Merbitz 
am 3. September ab 14 Uhr 
auf ihre Festwiese ein.
Höhepunkte sind u. a. das 
Schaudreschen und das Feu-
erwerk um 22 Uhr. Getanzt 
wird bis ein Uhr.

Eine Torte zum Fest
Der Wochenspiegel in Halle feierte seinen 25. Geburtstag

Mit (alkoholfreiem) Sekt 

wurde auf das Vierteljahr-

hundert angestoßen. 

Halle (WS). Wie schnell die 
Zeit vergeht! Inzwischen ist 
es über 25 Jahre her, dass der 
Wochenspiegel das erste Mal 
kostenlos an alle Haushalte 
in Halle und im alten Saal-
kreis verteilt wurde.
Der ersten Ausgabe am 13. 
Dezember 1990 in Halle 
folgten weitere erste Ausga-
ben in anderen Regionen im 
südlichen Sachsen-Anhalt. 14 
Lokalausgaben mit einer Ge-
samtauflage von 673 750 
Exemplaren erreichen seit 25 
Jahren alle Privathaushalte im 
Postleitzahlbereich 06xxx. 
Und das wurde in der vergan-
genen Woche in der halle-
schen Geschäftsstelle gefeiert.

Lesen Sie weiter auf Seite 4!

Mit (alkoholfreiem) Sekt und Torte wurde am vergangenen 

Mittwoch 25 Jahre Wochenspiegel gefeiert. Foto: S. Kiegeland

Gefüllter Jackpot
Der Jackpot für das Glückskennzeichen 

ist auf 250 Euro angewachsen. Können 

Sie ihn knacken? Schnell nachsehen, ob 

die Buchstaben und Zahlen Ihr Auto-

kennzeichen sind ...

Seite 3
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Erfolgreiche Sportlerin 
Eine Gold- und eine Bronzemedaille hat 

die Böllberger Kanutin Lisa Fritsche 

von den Europameisterschaften in Slo-

wenien mit nach Halle gebracht. Noch 

mehr Sport ...

Seite 7

Musikalischer Redakteur
Die MZ lädt am kommenden Sonntag 

zum Tag der offenen Tür ein. Mit auf 

der Bühne: Jens Dammann, Redakteur 

beim Wochenspiegel und Country-

Musiker ...

Seite 10



NEUE
ÖFFNUNGSZEITEN:

AB 01.09.
MO-SA

10-20 UHR

FEIERABEND-
SHOPPING

FR. 02.09. BIS 22 UHR
NUR IN WIEDEMAR

HIER IST WAS LOS ALLE AKTIONEN
AB 18 UHR

„... ICH WAR NOCH NIEMALS
IN NEW YORK“- ABEND

•Udo Jürgens-Double: Enrico Scheffler
singt die großen Hits des Superstars

•Weinverkostung: inkl. Glas für 1€
zu Gunsten des Mukoviszidose

•Fördervereins Halle/Saale

•und vieles mehr...

FEIERABEND-RABATT

5.95
Bitte nur vor Ort verzehren. Gültig bis 03.09.2016
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AUF FREI GEPLANTE KÜCHEN PLANUNGS-RABATT
Ausgenommen ist Ware aus unseren aktuellen Prospekten, die unter www.porta.de einzusehen sind,

bereits reduzierte Artikel, Produkte aus dem Online-Shop, sowie die Marken Mondo und Oster. Gilt für alle

Küchenholzteile, nur für Neukäufe, inkl. Skonto. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig bis 03.09.2016

BIS ZU

AUF MÖBEL GESCHENKT

mit Kartoffeldip
dazu bunter Gartensalat

FRISCH VOM GRILL
RUMPSTEAK AN OFENKARTOFFEL

9.95
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**

AUF BOUTIQUE-ARTIKEL,
LEUCHTEN, TEPPICHE
UND HEIMTEXTILIEN

19%
MWST.GESCHENKT

*
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Ausgenommen ist Ware aus unseren aktuellen Prospekten, die unter www.porta.de und

www.quartier.com einzusehen sind, bereits reduzierte Artikel, Ausstellungsstücke, Produkte aus dem
Online-Shop, der Abteilung Quartier, der Babyabteilung und die Marken Leonardo, Mobitec, Koinor, Rolf

Benz, JOOP, Flexa, WK Wohnen, Musterring, Vito, Witlake, Liebherr, hülsta, now! by hülsta, LIV‘IN,
Set One by Musterring, Moll, Tommy Machalke, Gamma, Molissima by Puhlmann, Stressless,
Black Label by Willi Schillig, Himolla, Nieri, Erpo, Van Delden, Freistil, bert plantagie, Mondo,

Valmondo, Dsign, Spectral und Munari. Gilt nur für Neukäufe, inkl. Skonto.
Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig bis 03.09.2016

*Nach Abzug des Rabatts sparen Sie echte 15,97% vom ausgewiesenen Verkaufspreis. Ausgenommen ist Ware aus unseren aktuellen Prospekten, die unter www.porta.de und www.quartier.com einzusehen sind, sowie die Marken Phill Hill, Freistil, Set One by

Musterring und LIV‘IN. Nur für Neukäufe, inkl. Skonto. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig bis 03.09.2016

**Ausgenommen ist Ware aus unseren aktuellen Prospekten, die unter www.porta.de und www.quartier.com einzusehen sind, bereits reduzierte Artikel, Ausstellungsstücke, Gartenmöbel, Produkte aus dem Online-Shop, der Abteilung Quartier, der Babyabteilung
und die Marken Leonardo, Mobitec, Koinor, Rolf Benz, JOOP, Flexa, WK Wohnen, Musterring, Vito, Witlake, Liebherr, hülsta, now! by hülsta, LIV‘IN, Set One by Musterring, Moll, Tommy Machalke, Gamma, Molissima by Puhlmann, Stressless, Black Label by Willi Schillig,
Himolla, Nieri, Erpo, Van Delden, Freistil, bert plantagie, Mondo, Valmondo, Dsign, Spectral und Munari. Gilt nur für Neukäufe, inkl. Skonto. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig bis 03.09.2016

ALLE RABATTE AB SOFORT UND BIS 03.09.2016 GÜLTIG!
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„WIR LADEN SIE HERZLICH
IN UNSERE

EINRICHTUNGS-
HÄUSER ZUM
SHOPPEN EIN.“

V.L.N.R.

UWE ARNOLD,
PORTA MÖBEL

LEIPZIG

OLAF TRATZSCH,
PORTA MÖBEL

WIEDEMAR

EM-Medaille für Lisa 
Europameisterschaften der Junioren und U23 

Böllberger Kanuten holten 

drei von acht deutschen 

Medaillen. 

Halle (bsv). Bei den Europa-
meisterschaften der Junioren 
und U23 im slowenischen 
Solkan trumpften die Böllber-
ger Kanuten am vergangenen 
Wochenende mit drei von 
acht deutschen Medaillen 
ganz stark auf. 
Lisa Fritsche paddelte zu 
Gold in der K1-Mannschaft 
der U23 Damen und zu 
Bronze in der Einzelentschei-
dung im K1. Eric Borrmann 
und Leo Braune sicherten 
sich ebenfalls Bronze im Ein-
zelrennen der C2 Junioren.
Lisa Fritsche‘s Wettkampfka-
lender 2016 war und ist noch 
immer brechend voll. Bisher 
hat sie all ihre Leistungen auf 
den Punkt abrufen können 
und ist durch Edelmetall bei 
allen internationalen Starts 
belohnt worden. Nun steht 
am kommenden Woche noch 
der Weltcup in Prag an und 
im September die deutsche 
Meisterschaft in Hohenlim-
burg. Vielleicht geht da auch 
noch was?! 
Die Bronzemedaille im C2. 
Das krönt die Saison von Eric 
Borrmann und Leo Braune. 
Bei der Weltmeisterschaft in 

Krakow haben sie im Finale 
mit Platz Neun noch Lehrgeld 
gezahlt und sich in der Mann-
schaft die Junioren-WM zu-
sammen mit Seumel/Seumel 
(Zeitz) und Lehrach/Tuch-
scherer (Leipzig) versilbert. 
Einzig Stella Mehlhorn konn-
te sich bei den so wichtigen 
internationalen Entscheidun-
gen nicht mit einer Medaille 
belohnen. Bei der WM im Juli 
war sie noch im Finale mit 
einem starken siebten Platz 
vertreten, in Solkan scheiterte 
sie mit Platz 16 knapp am 
Einzug in das Halbfinale. 

Lisa Fritsche brachte Gold 

aus Slowenien mit.  Foto: bsv

Für die Nachwuchs-Judoka aus Halle hat die neue Wett-

kampfsaison begonnen. Beim Grand-Slam in Magdeburg 

schaffte es Pia Hegel in der Gewichsklasse bis 36 kg bis 

ins Finale und belegte den zweiten Platz. In der männli-

chen U13 hatte es Arthur Häußler mit drei Gegnern bis 31 

kg zu tun. Einen davon konnte er besiegen. Dafür gab es 

Bronze. In der U15 männlich kämpfte Hagen Häußler (bis 

37 kg) und besiegte seinen ersten Gegner. Der zweite war 

ihm überlegen. Das bedeutete Silber.  Foto: H. Weinberg

Erfolgreiche Judoka

Die Nachwuchswasserballer des SV Halle belegten beim 

Rolf-Prinzen-Memorial-Wasserballturnier in Basel einen 

hervorragenden 2. Platz. Nach den Siegen gegen Belfort 

(11:9), Carouge (21:5), U 15-Nationalmannschaft Schweiz 

(16:8) und nur einer Niederlage gegen Basel mit 7:19 war 

die Silbermedaille der verdiente Lohn.  Foto: G. Weidelt

Silbermedaille geholt

Siege für Ivo Kilian 
Deutsche Meisterschaften im Kanu und Parakanu  

Halle (pandamedien). Bei 
den Deutschen Meisterschaf-
ten in Brandenburg an der 
Havel brachte Parakanute Ivo 
Kilian vom HKC 54 seine bei-
den Rennen über je 200 
Meter in den Startklassen KL2 
(paralympisch) und VL2 sou-
verän als Erster ins Ziel. 
Nach den intensiven Trai-
ningseinheiten der vergange-
nen Wochen in Vorbereitung 
auf Rio und vor der nun fol-
genden Regenerationszeit 

sieht ihn sein Trainer Ronny 
Waßmuth mit der erreichten 
Zeit von 46,731 Sekunden 
(KL2) und der persönlichen 
Bestzeit von 52,597 Sekun-
den (VL2) exakt im Plan der 
Vorbereitungen. Am 14. Sep-
tember gilt es für Kilian in 
Rio, im Vorlauf den Finalein-
zug klar zu machen. 
Zu den 95. Deutschen Meis-
terschaften waren 1 000 
Sportler aus über 100 Verei-
nen zum Beetzsee gereist.

Notruf

Rettungsdienst Tel. : 112

Giftnotruf Tel.: 0391/ 67 01

Apotheken-Notdienst, bundes-
weit einheitlich vom Handy 
22 8 33 (69 Cent/Min.), im 
deutschen Festnetz (0137) 
888 22 8 33 (50 Cent/Min.)

Ärzte

Kassenärztlicher Bereitschafts-
dienst Halle, Tel.: (0345) 

68 10 00; im Saalekreis, Tel. 
116 117. 

Augenärztlicher Notfalldienst, 
für Halle Tel. (0172)  
3 41 39 80, für Saalekreis unter 
Tel. (03461) 20 01 46

HNO-Ärzte in Halle: Tel. 
(0345) 68 10 00 

Notfallambulanz im St.-Elisa-
beth und St. Barbara-KH Tel.: 
(0345)2 13 46 40 (Erwachse-
ne), (0345) 2 13 43 10 (Kin-
der), im Bergmannstrost, Tel.: 
(0345) 1 32 62 71

Traumanotruf, Tel.: (0345) 
1 32 62 71

Notaufnahme: Berg manns trost, 
Tel.: (0345) 1 32 62 71; Unikli-
nikum Kröllwitz, Tel.: (0345) 
5 57 58 60, Martha Maria, Tel. 
(0345) 5 59 16 84

Zahnärzte

Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienst in Halle: Tel.:  (0345) 
68 10 00.

In der Umgebung am 3./4. 9.: 
D. Striegel, Teutschenthal, 
Friedrich-Henze-Straße 43, 
Tel.: (034601) 2 24 63.  

 Angaben ohne Gewähr!

Notdienst

  Anzeige

Begehung auf 

der Peißnitz
Halle (aha). Der Arbeitskreis 
Hallesche Auenwälder zu 
Halle (Saale) e.V. (AHA) und 
die Initiative „Pro Baum“ 
sehen es für dringend erfor-
derlich an, die hallesche 
Saaleaue zwischen den 
Naturschutzgebieten „Nord-
spitze Peißnitz“ und „Forst-
werder“ wieder verstärkt 
naturnaher entwickeln zu 
lassen.
Deshalb haben sie Ver-
treter/-innen von Politik und 
Verwaltung des Landes und 
der Stadt Halle zu einer 
öffentlichen Begehung am 
Dienstag, dem 6. Septem-
ber, eingeladen. Treffpunkt 
dafür ist um 16.30 Uhr am 
Eingang des Peißnitzhauses. 
Die interessierte Öffentlich-
keit ist dazu willkommen.

Geschieden 

in der DDR 
Halle (WS). „Frauen kämp-
fen um ihr Recht - in der 
DDR geschieden, durch den 
Einigungsvertrag diskrimi-
niert“ heißt eine Ausstellung 
beim Humanistischen Re-
gionalverband.
Eröffnet wird sie am 5. Sep-
tember um 16 Uhr in der 
Gustav-Bachmann-Straße 
33 in Halle durch die 
Gleichstellungsbeautragte 
der Stadt und die Geschäfts-
führerin des Landesfrauenra-
tes. Gespräche mit der Ini-
tiativgruppe sind am Tag der 
Eröffnung möglich. Die Aus-
stellung ist bis zum 27. Sep-
tember an zwei Orten zu 
sehen: im Bürgerhaus „alter-
nativE“ und im Frauenzent-
rum Weiberwirtschaft (Karl-
Liebknecht-Straße 34).
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